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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordneter Olaf Meister (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
 
 
Existenzgründungen in Sachsen-Anhalt 
 
Kleine Anfrage - KA 7/777 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung 
 
Vorbemerkung:  
 
In der Bundesrepublik Deutschland existiert keine amtliche Statistik, die das Grün-
dungsgeschehen in vollem Umfang widerspiegelt. So werden auch im Land Sach-
sen-Anhalt oder im Bereich des für das Thema Existenzgründungen zuständigen Mi-
nisteriums für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung keine umfassenden Statis-
tiken im Zusammenhang mit Existenzgründungen in Sachsen-Anhalt geführt. Es gibt 
zwar verschiedene Anbieter, die regelmäßig Statistiken und Auswertungen zum 
Gründungsgeschehen in Deutschland veröffentlichen, diese verwenden aber unter-
schiedliche Ausgangsdaten, Definitionen und statistische Modelle, sodass hieraus 
keine allgemein gültigen Aus-sagen für Sachsen-Anhalt abgeleitet werden können.  
 
Daher wird zur Beantwortung der Fragen auf die vom Statistischen Landesamt erho-
benen Daten zurückgegriffen, da es sich zum einen um eine amtliche Statistik han-
delt und zum anderen hier die umfangreichste Datenbasis in Bezug auf die Gesamt-
situation des Gründungsgeschehens in Sachsen-Anhalt sowie zu den gestellten Fra-
gen vorliegt. Die Beantwortung der Fragen 1, 2, 4, 9 und 10 beruht auf den Angaben 
des Statistischen Landesamtes und kann nur insoweit erfolgen, wie die ent-
sprechenden Daten erhoben werden und damit im Statistischen Landesamt zur Ver-
arbeitung vorliegen. Die Basis bilden hierbei die erfassten Gewerbeanmeldungen. 
Bei den nachfolgenden Übersichten zur Beantwortung der Fragen handelt es sich um 
eine aggregierte Form der vom Statistischen Landesamt übermittelten Daten. Die 
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Fragen 10 und 12 beinhalten keine zeitliche Vorgabe, daher wurde bei der Beantwor-
tung - wie bei den vorangegangenen Fragen erbeten - auf den Zeitraum 2012 bis 
2017 abgestellt. 
 
Frage 1: 
Wie viele Existenzgründungen gab es in Sachsen-Anhalt in den Jahren 2012 
bis 2017 ins- gesamt? Bitte in Jahresscheiben auflisten. 
 
Jahr  Anzahl*
2012 11.172
2013 10.560
2014 10.446
2015 9.931
2016 9.496
2017 (nur Januar bis Februar) 1.760
2012 bis Februar 2017 insgesamt 53.365
* ohne Reisegewerbe und bis 2016 ohne Automatenaufsteller 

 
Frage 2: 
In welchen Branchen wurden in den Jahren 2012 bis 2017 in Sachsen-Anhalt 
wie viele Unternehmen gegründet? Bitte in Jahresscheiben auflisten. 
 
Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl* 
2012  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 92 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 3 
Verarbeitendes Gewerbe 363 
Energieversorgung 426 
Wasserversorg., Entsorg., Beseitig. v. Umweltverschm. 26 
Baugewerbe 1.164 
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2.594 
Verkehr und Lagerei 253 
Gastgewerbe 903 
Information und Kommunikation 322 
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 475 
Grundstücks- und Wohnungswesen 183 
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 660 
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 1.469 
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - 
Erziehung und Unterricht 130 
Gesundheits- und Sozialwesen 108 
Kunst, Unterhaltung und Erholung 356 
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.645 

 2012 insgesamt 11.172 
2013  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 76 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden - 
Verarbeitendes Gewerbe 362 
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl* 
Energieversorgung 286 
Wasserversorg., Entsorg., Beseitig. v. Umweltverschm. 23 
Baugewerbe 1.118 
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2.584 
Verkehr und Lagerei 234 
Gastgewerbe 836 
Information und Kommunikation 295 
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 395 
Grundstücks- und Wohnungswesen 152 
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 656 
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 1.402 
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - 
Erziehung und Unterricht 124 
Gesundheits- und Sozialwesen 96 
Kunst, Unterhaltung und Erholung 322 
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.599 

2013 insgesamt 10.560 
2014  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 101 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 4 
Verarbeitendes Gewerbe 375 
Energieversorgung 181 
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 57 
Baugewerbe 1.145 
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2.440 
Verkehr und Lagerei 229 
Gastgewerbe 810 
Information und Kommunikation 294 
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 369 
Grundstücks- und Wohnungswesen 200 
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 634 
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 1.381 
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 1 
Erziehung und Unterricht 112 
Gesundheits- und Sozialwesen 101 
Kunst, Unterhaltung und Erholung 311 
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.701 

2014 insgesamt 10.446 
2015  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 79 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 2 
Verarbeitendes Gewerbe 330 
Energieversorgung 128 
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 99 
Baugewerbe 1.125 
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl* 
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2.162 
Verkehr und Lagerei 234 
Gastgewerbe 829 
Information und Kommunikation 244 
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 311 
Grundstücks- und Wohnungswesen 156 
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 610 
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 1.370 
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - 
Erziehung und Unterricht 131 
Gesundheits- und Sozialwesen 107 
Kunst, Unterhaltung und Erholung 315 
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.699 

2015 insgesamt 9.931 
2016  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 109 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 3 
Verarbeitendes Gewerbe 327 
Energieversorgung 145 
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 47 
Baugewerbe 997 
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2.164 
Verkehr und Lagerei 205 
Gastgewerbe 807 
Information und Kommunikation 260 
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 270 
Grundstücks- und Wohnungswesen 163 
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 590 
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 1.375 
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 2 
Erziehung und Unterricht 143 
Gesundheits- und Sozialwesen 143 
Kunst, Unterhaltung und Erholung 321 
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.425 

2016 insgesamt 9.496 
2017 (nur Januar bis Februar)  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 23 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden - 
Verarbeitendes Gewerbe 68 
Energieversorgung 27 
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 14 
Baugewerbe 221 
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 354 
Verkehr und Lagerei 48 
Gastgewerbe 180 
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl* 
Information und Kommunikation 42 
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 54 
Grundstücks- und Wohnungswesen 37 
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 144 
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 210 
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - 
Erziehung und Unterricht 32 
Gesundheits- und Sozialwesen 13 
Kunst, Unterhaltung und Erholung 49 
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 244 

2017 insgesamt 1.760 
2012 bis Februar 2017  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 480 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 12 
Verarbeitendes Gewerbe 1.825 
Energieversorgung 1.193 
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 266 
Baugewerbe 5.770 
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 12.298 
Verkehr und Lagerei 1.203 
Gastgewerbe 4.365 
Information und Kommunikation 1.457 
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 1.874 
Grundstücks- und Wohnungswesen 891 
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 3.294 
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 7.207 
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 3 
Erziehung und Unterricht 672 
Gesundheits- und Sozialwesen 568 
Kunst, Unterhaltung und Erholung 1.674 
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 8.313 

2012 bis Februar 2017 insgesamt 53.365 
*ohne Reisegewerbe und bis 2016 ohne Automatenaufsteller 

 
Frage 3: 
Wie viele Existenzgründungen von Unternehmen und unternehmerische Aus-
gründungen aus Hochschulen erfolgten in den Jahren 2012 bis 2017 in Sach-
sen-Anhalt? Bitte nach Branchen und in Jahresscheiben auflisten. 
 
Eine umfassende Beantwortung dieser Frage ist aufgrund der unklaren Datenlage 
nicht möglich. So gibt es z. B. keine allgemein gültige Definition die bestimmt, was 
eine unternehmerische Ausgründung ist, bis zu welchem Zeitraum nach dem Besuch 
oder der Anstellung an einer Hochschule eine Gründung noch als Ausgründung gilt 
oder inwieweit das an einer Hochschule erworbene Wissen oder die bearbeiteten 
Forschungsprojekte unmittelbar ausschlaggebend waren für eine Gründung. 
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Einzelwerte sind aus den Erfassungen der geförderten Gründerzentren an Hoch-
schulen ablesbar. Darüber hinaus muss der Prozesscharakter von Gründungen aus 
der Wissenschaft in Rechnung gestellt werden. Gründungsprojekte werden unter 
Umständen auch nach Verlassen der Hochschule weiter verfolgt, ohne dass die 
Gründung formal vollzogen wird. Insbesondere im Bereich der Biowissenschaften er-
folgen Gründungen häufig ohne dass darauf eine direkte Aufnahme der Geschäftstä-
tigkeit erfolgt, da die entwickelten Produkte, Verfahren und Dienstleistungen in aller 
Regel umfangreichen Prüf- und Zulassungsregularien unterworfen sind. 
 
Dies in Rechnung gestellt, können folgende Angaben gemacht werden: In der EU-
Strukturfonds-periode 2007 bis 2013 wurden im Rahmen der Existenzgründungsför-
derung an Hochschulen 17 Projekte mit einem Gesamtvolumen von 7.749.390,00 
Euro gefördert. Aus dieser Förderung gingen 282 Gründungen und konkrete Grün-
dungsabsichten hervor. In der Förderperiode 2014 bis 2020 wurden von den Hoch-
schul-Gründerzentren bisher 66 Gründungen erfasst (Stand 31.12.2016). An weite-
ren Gründungsprojekten wird noch gearbeitet. Die Berichte der Gründerzentren wer-
den halbjährlich aktualisiert. 
 
Frage 4: 
In welchen Landkreisen und kreisfreien Städten wurden in den Jahren 2012 bis 
2017 wie viele Unternehmen gegründet? Bitte in Jahresscheiben und Region 
auflisten. 
 
Jahr / Landkreise und kreisfreie Städte Anzahl*
2012 
Dessau-Roßlau, kreisfreie Stadt 416
Halle (Saale), kreisfreie Stadt 1.493
Magdeburg, kreisfreie Stadt 1.638
Altmarkkreis Salzwedel 341
Anhalt-Bitterfeld, Landkreis 740
Börde, Landkreis 716
Burgenlandkreis 799
Harz, Landkreis 1.072
Jerichower Land, Landkreis 462
Mansfeld-Südharz, Landkreis 642
Saalekreis 859
Salzlandkreis 871
Stendal, Landkreis 447
Wittenberg, Landkreis 676

 2012 insgesamt 11.172
2013 
Dessau-Roßlau, kreisfreie Stadt 398
Halle (Saale), kreisfreie Stadt 1.497
Magdeburg, kreisfreie Stadt 1.638
Altmarkkreis Salzwedel 318
Anhalt-Bitterfeld, Landkreis 691
Börde, Landkreis 743
Burgenlandkreis 735
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Jahr / Landkreise und kreisfreie Städte Anzahl*
Harz, Landkreis 1.046
Jerichower Land, Landkreis 454
Mansfeld-Südharz, Landkreis 621
Saalekreis 743
Salzlandkreis 766
Stendal, Landkreis 410
Wittenberg, Landkreis 500

 2013 insgesamt 10.560
2014 
Dessau-Roßlau, kreisfreie Stadt 391
Halle (Saale), kreisfreie Stadt 1.462
Magdeburg, kreisfreie Stadt 1.682
Altmarkkreis Salzwedel 304
Anhalt-Bitterfeld, Landkreis 698
Börde, Landkreis 756
Burgenlandkreis 749
Harz, Landkreis 971
Jerichower Land, Landkreis 428
Mansfeld-Südharz, Landkreis 494
Saalekreis 734
Salzlandkreis 832
Stendal, Landkreis 428
Wittenberg, Landkreis 517

 2014 insgesamt 10.446
2015 
Dessau-Roßlau, kreisfreie Stadt 350
Halle (Saale), kreisfreie Stadt 1.347
Magdeburg, kreisfreie Stadt 1.671
Altmarkkreis Salzwedel 309
Anhalt-Bitterfeld, Landkreis 731
Börde, Landkreis 689
Burgenlandkreis 661
Harz, Landkreis 880
Jerichower Land, Landkreis 393
Mansfeld-Südharz, Landkreis 522
Saalekreis 689
Salzlandkreis 807
Stendal, Landkreis 381
Wittenberg, Landkreis 501

 2015 insgesamt 9.931
2016 
Dessau-Roßlau, kreisfreie Stadt 357
Halle (Saale), kreisfreie Stadt 1.159
Magdeburg, kreisfreie Stadt 1.529
Altmarkkreis Salzwedel 316
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Jahr / Landkreise und kreisfreie Städte Anzahl*
Anhalt-Bitterfeld, Landkreis 769
Börde, Landkreis 655
Burgenlandkreis 644
Harz, Landkreis 827
Jerichower Land, Landkreis 483
Mansfeld-Südharz, Landkreis 489
Saalekreis 709
Salzlandkreis 721
Stendal, Landkreis 370
Wittenberg, Landkreis 468

 2016 insgesamt 9.496
2017 (nur Januar bis Februar) 
Dessau-Roßlau, kreisfreie Stadt 60
Halle (Saale), kreisfreie Stadt 238
Magdeburg, kreisfreie Stadt 274
Altmarkkreis Salzwedel 64
Anhalt-Bitterfeld, Landkreis 134
Börde, Landkreis 118
Burgenlandkreis 127
Harz, Landkreis 135
Jerichower Land, Landkreis 87
Mansfeld-Südharz, Landkreis 91
Saalekreis 124
Salzlandkreis 129
Stendal, Landkreis 90
Wittenberg, Landkreis 89

 2017 insgesamt 1.760
2012 bis Februar 2017 
Dessau-Roßlau, kreisfreie Stadt 1.972
Halle (Saale), kreisfreie Stadt 7.196
Magdeburg, kreisfreie Stadt 8.432
Altmarkkreis Salzwedel 1.652
Anhalt-Bitterfeld, Landkreis 3.763
Börde, Landkreis 3.677
Burgenlandkreis 3.715
Harz, Landkreis 4.931
Jerichower Land, Landkreis 2.307
Mansfeld-Südharz, Landkreis 2.859
Saalekreis 3.858
Salzlandkreis 4.126
Stendal, Landkreis 2.126
Wittenberg, Landkreis 2.751

2012 bis Februar 2017 insgesamt 53.365
*ohne Reisegewerbe und bis 2016 ohne Automatenaufsteller 
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Frage 5: 
Wie viele der gegründeten Unternehmen waren nach einem, nach zwei, nach 
drei und nach fünf Jahren noch am Markt? Bitte einzeln auflisten. 
 
Diese Frage kann aufgrund fehlender Daten nicht beantwortet werden. Nach Aus-
kunft des Statistischen Landesamtes wird in der Statistik zur Gewerbeanmeldung nur 
die Anmeldung, nicht aber der weitere Verlauf erfasst. Im Unternehmensregister sind 
Neugründungen aufgrund der Schwächen des verwendeten Arbeitsschnittes (Auf-
nahme „neuer“ Einheiten hauptsächlich aus administrativen Quellen ohne Erfassung 
des echten Gründungsdatums) nicht sicher zu identifizieren, sodass auch daraus 
keine Aussagen getroffen werden können. Neben der Erfassung der Gewerbean-
meldungen durch das Statistische Landesamt gibt es branchenspezifische Statisti-
ken, die aber gerade wegen ihrer Spezifik keine allgemein gültigen Aussagen für das 
Land insgesamt zulassen.  
 
Frage 6: 
Wie viele Arbeitsplätze wurden in den Jahren 2012 bis 2017 durch neu gegrün-
dete Unternehmen geschaffen? Bitte einzeln in Jahresscheiben auflisten. 
 
Diese Frage kann aufgrund fehlender Daten nicht beantwortet werden. Nach Aus-
kunft des Statistischen Landesamtes handelt es sich bei einer Gewerbeanmeldung 
immer um eine Willenserklärung ohne Verpflichtung, die beantragte Tätigkeit auch 
tatsächlich auszuüben. Diese Einschränkung gilt noch mehr für die im Rahmen der 
Antragstellung gemachten Angaben zu den „geplanten Beschäftigten“. In beiden Fäl-
len erfolgt keine Kontrolle hinsichtlich der tatsächlichen Erfüllung. Neben der Erfas-
sung der Gewerbeanmeldungen durch das Statistische Landesamt gibt es branchen-
spezifische Statistiken, die aber aufgrund ihrer Spezifik keine allgemein gültigen Aus-
sagen für das Land insgesamt zulassen.  
 
Frage 7: 
Wie viele Ausbildungsplätze wurden in den Jahren 2012 bis 2017 durch neu 
gegründete Unternehmen geschaffen? Bitte einzeln in Jahresscheiben auflis-
ten. 
 
Es sind keine Datenquellen bekannt, die es ermöglichen, diese Frage für das Land 
Sachsen-Anhalt insgesamt zu beantworten (siehe auch Antworten zu den Fragen 5 
und 6). 
 
Frage 8: 
Wie hoch war das Umsatzvolumen, das in den Jahren 2012 bis 2017 durch neu 
gegründete Unternehmen generiert wurde? Bitte in Jahresscheiben auflisten. 
 
Diese Frage kann aufgrund fehlender Daten nicht beantwortet werden, da in der Sta-
tistik zur Gewerbeanmeldung nur die Anmeldung, nicht aber der weitere Verlauf er-
fasst wird. Aus dem Unternehmensregister können Neugründungen aufgrund der 
fehlenden Erfassung des tatsächlichen Gründungsdatums nicht identifiziert werden 
(siehe auch Antwort zu Frage 5). Darüber hinaus sind keine Datenquellen bekannt, 
die zweifelsfrei landesweite Aussagen zum Umsatzvolumen in Abhängigkeit vom 
Gründungsdatum und mit Bezug zum erfragten Zeitraum zulassen.  
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Frage 9: 
Wie viele der in den Jahren 2012 bis 2017 gegründeten Unternehmen wurden 
durch Frauen gegründet? Bitte in Jahresscheiben und Branchen auflisten. 
 
Diese Frage kann nur in Bezug auf die gewählte Unternehmensform „Einzelunter-
nehmen“ beantwortet werden. 
 
Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl Einzelunternehmen*   

(unterteilt nach Geschlecht) 
 männlich weiblich gesamt 
2012  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 46 25 71
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 1 - 1
Verarbeitendes Gewerbe 186 51 237
Energieversorgung 213 56 269
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 7 1 8
Baugewerbe 939 45 984
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 1.251 724 1.975
Verkehr und Lagerei 137 32 169
Gastgewerbe 481 274 755
Information und Kommunikation 205 49 254
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistun-
gen 269 159 428
Grundstücks- und Wohnungswesen 59 35 94
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 272 184 456
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 1.043 244 1.287
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - - -
Erziehung und Unterricht 43 47 90
Gesundheits- und Sozialwesen 8 55 63
Kunst, Unterhaltung und Erholung 225 77 302
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 619 962 1.581

2012 insgesamt 6.004 3.020 9.024
2013  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 50 13 63
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden - - -
Verarbeitendes Gewerbe 184 54 238
Energieversorgung 146 41 187
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 9 2 11
Baugewerbe 884 47 931
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 1.242 725 1.967
Verkehr und Lagerei 138 43 181
Gastgewerbe 447 239 686
Information und Kommunikation 174 50 224
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistun-
gen 229 115 344
Grundstücks- und Wohnungswesen 46 25 71
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 268 182 450
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl Einzelunternehmen*   
(unterteilt nach Geschlecht) 

 männlich weiblich gesamt 
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 956 290 1.246
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - - -
Erziehung und Unterricht 57 33 90
Gesundheits- und Sozialwesen 18 51 69
Kunst, Unterhaltung und Erholung 221 63 284
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 574 972 1.546

2013 insgesamt 5.643 2.945 8.588
2014  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 58 18 76
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 2 - 2
Verarbeitendes Gewerbe 167 98 265
Energieversorgung 73 22 95
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 31 12 43
Baugewerbe 942 43 985
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 1.171 741 1.912
Verkehr und Lagerei 128 36 164
Gastgewerbe 463 218 681
Information und Kommunikation 181 44 225
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistun-
gen 213 114 327
Grundstücks- und Wohnungswesen 66 31 97
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 276 161 437
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 948 258 1.206
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - - -
Erziehung und Unterricht 55 33 88
Gesundheits- und Sozialwesen 23 53 76
Kunst, Unterhaltung und Erholung 199 62 261
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 622 1.006 1.628

2014 insgesamt 5.618 2.950 8.568
2015  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 44 22 66
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden - - -
Verarbeitendes Gewerbe 149 56 205
Energieversorgung 51 20 71
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 75 9 84
Baugewerbe 898 57 955
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 1.050 608 1.658
Verkehr und Lagerei 124 23 147
Gastgewerbe 456 229 685
Information und Kommunikation 148 41 189
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistun-
gen 167 111 278
Grundstücks- und Wohnungswesen 48 20 68
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl Einzelunternehmen*   
(unterteilt nach Geschlecht) 

 männlich weiblich gesamt 
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 288 149 437
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 953 246 1.199
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - - -
Erziehung und Unterricht 45 34 79
Gesundheits- und Sozialwesen 22 45 67
Kunst, Unterhaltung und Erholung 202 50 252
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 685 971 1.656

2015 insgesamt 5.405 2.691 8.096
2016  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 67 20 87
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden - - -
Verarbeitendes Gewerbe 135 77 212
Energieversorgung 45 22 67
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 29 6 35
Baugewerbe 817 33 850
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 1.011 633 1.644
Verkehr und Lagerei 102 34 136
Gastgewerbe 431 219 650
Information und Kommunikation 152 39 191
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistun-
gen 156 85 241
Grundstücks- und Wohnungswesen 48 23 71
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 267 149 416
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 971 214 1.185
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 1 1 2
Erziehung und Unterricht 54 36 90
Gesundheits- und Sozialwesen 22 67 89
Kunst, Unterhaltung und Erholung 208 52 260
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 558 832 1.390

2016 insgesamt 5.074 2.542 7.616
2017 (nur Januar bis Februar)  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 16 5 21
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden - - -
Verarbeitendes Gewerbe 32 9 41
Energieversorgung 8 5 13
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 13 1 14
Baugewerbe 179 7 186
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 169 117 286
Verkehr und Lagerei 16 7 23
Gastgewerbe 92 50 142
Information und Kommunikation 19 10 29
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistun-
gen 37 10 47
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl Einzelunternehmen*   
(unterteilt nach Geschlecht) 

 männlich weiblich gesamt 
Grundstücks- und Wohnungswesen 13 4 17
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 51 48 99
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 149 36 185
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung - - -
Erziehung und Unterricht 8 6 14
Gesundheits- und Sozialwesen 4 7 11
Kunst, Unterhaltung und Erholung 37 9 46
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 88 140 228

2017 insgesamt 931 471 1.402
2012 bis Februar 2017  
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 281 103 384
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 3 0 3
Verarbeitendes Gewerbe 853 345 1.198
Energieversorgung 536 166 702
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 164 31 195
Baugewerbe 4.659 232 4.891
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 5.894 3.548 9.442
Verkehr und Lagerei 645 175 820
Gastgewerbe 2.370 1.229 3.599
Information und Kommunikation 879 233 1.112
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistun-
gen 1.071 594 1.665
Grundstücks- und Wohnungswesen 280 138 418
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 1.422 873 2.295
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 5.020 1.288 6.308
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 1 1 2
Erziehung und Unterricht 262 189 451
Gesundheits- und Sozialwesen 97 278 375
Kunst, Unterhaltung und Erholung 1.092 313 1.405
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 3.146 4.883 8.029

2012 bis Februar 2017 insgesamt 28.675 14.619 43.294
*ohne Reisegewerbe und bis 2016 ohne Automatenaufsteller 
 
Frage 10: 
Wie viele Unternehmensgründungen sind durch Menschen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit erfolgt? Bitte einzeln in Jahresscheiben und Branchen 
auflisten. 
 
Diese Frage kann nur in Bezug auf die gewählte Unternehmensform „Einzelunter-
nehmen“ beantwortet werden. Die Anzahl der von Menschen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit angemeldeten Einzelunternehmen enthält auch Gründungen, 
die mit dem Merkmal „Staatsangehörigkeit unbekannt / staatenlos“ erfasst wurden. 
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl Einzelunterneh-

men* (angemeldet von 
Menschen mit ausländi-
scher Staatsangehörig-

keit)
2012 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 0
Verarbeitendes Gewerbe 65
Energieversorgung 0
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 1
Baugewerbe 308
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 263
Verkehr und Lagerei 16
Gastgewerbe 201
Information und Kommunikation 7
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 4
Grundstücks- und Wohnungswesen 2
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 20
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 200
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 0
Erziehung und Unterricht 6
Gesundheits- und Sozialwesen 2
Kunst, Unterhaltung und Erholung 13
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 121

2012 insgesamt 1.230
2013 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 7
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 0
Verarbeitendes Gewerbe 37
Energieversorgung 0
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 1
Baugewerbe 308
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 240
Verkehr und Lagerei 13
Gastgewerbe 183
Information und Kommunikation 8
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 3
Grundstücks- und Wohnungswesen 5
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 17
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 222
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 0
Erziehung und Unterricht 3
Gesundheits- und Sozialwesen 5
Kunst, Unterhaltung und Erholung 5
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl Einzelunterneh-
men* (angemeldet von 

Menschen mit ausländi-
scher Staatsangehörig-

keit)
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 140

2013 insgesamt 1.197
2014 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 4
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 0
Verarbeitendes Gewerbe 22
Energieversorgung 2
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 32
Baugewerbe 357
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 239
Verkehr und Lagerei 17
Gastgewerbe 157
Information und Kommunikation 10
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 4
Grundstücks- und Wohnungswesen 3
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 16
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 191
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 0
Erziehung und Unterricht 5
Gesundheits- und Sozialwesen 2
Kunst, Unterhaltung und Erholung 4
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 151

2014 insgesamt 1.216
2015 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 2
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 0
Verarbeitendes Gewerbe 16
Energieversorgung 0
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 77
Baugewerbe 385
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 203
Verkehr und Lagerei 15
Gastgewerbe 180
Information und Kommunikation 10
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 5
Grundstücks- und Wohnungswesen 3
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 20
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 186
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 0
Erziehung und Unterricht 1
Gesundheits- und Sozialwesen 0
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Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl Einzelunterneh-
men* (angemeldet von 

Menschen mit ausländi-
scher Staatsangehörig-

keit)
Kunst, Unterhaltung und Erholung 7
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 142

2015 insgesamt 1.252
2016 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 6
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 0
Verarbeitendes Gewerbe 18
Energieversorgung 1
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 19
Baugewerbe 353
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 226
Verkehr und Lagerei 5
Gastgewerbe 222
Information und Kommunikation 4
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 5
Grundstücks- und Wohnungswesen 2
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 16
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 226
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 0
Erziehung und Unterricht 3
Gesundheits- und Sozialwesen 2
Kunst, Unterhaltung und Erholung 9
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 147

2016 insgesamt 1.264
2017 (nur Januar und Februar) 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 0
Verarbeitendes Gewerbe 1
Energieversorgung 1
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 14
Baugewerbe 95
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 35
Verkehr und Lagerei 0
Gastgewerbe 57
Information und Kommunikation 0
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 1
Grundstücks- und Wohnungswesen 0
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 3
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 31
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 0
Erziehung und Unterricht 0



 
 

17

Jahr / Wirtschaftszweige Anzahl Einzelunterneh-
men* (angemeldet von 

Menschen mit ausländi-
scher Staatsangehörig-

keit)
Gesundheits- und Sozialwesen 2
Kunst, Unterhaltung und Erholung 1
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 25

2017 insgesamt 266
2012 bis Februar 2017 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 20
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 0
Verarbeitendes Gewerbe 159
Energieversorgung 4
Wasserversorg.,Entsorg.,Beseitig.v.Umweltverschm. 144
Baugewerbe 1.806
Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 1.206
Verkehr und Lagerei 66
Gastgewerbe 1.000
Information und Kommunikation 39
Erbringung von Finanz- und Versicherungsleistungen 22
Grundstücks- und Wohnungswesen 15
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 92
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 1.056
Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 0
Erziehung und Unterricht 18
Gesundheits- und Sozialwesen 13
Kunst, Unterhaltung und Erholung 39
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 726

2012 bis Februar 2017 insgesamt 6.425
*ohne Reisegewerbe und bis 2016 ohne Automatenaufsteller 
 
Frage 11: 
Welche finanzielle und fachliche Unterstützung können Existenzgründerinnen 
und -gründer in Anspruch nehmen? 
 
Zur finanziellen Unterstützung wurden im Rahmen der Existenzgründungsoffensive 
ego. des Landes Sachsen-Anhalt und innerhalb der Operationellen Programme der 
EU-Strukturfonds-periode 2014 bis 2020 verschiedene Programme aufgelegt, die 
Impulse zur Verbesserung des Gründerklimas setzen, die Gründungsneigung im 
Land erhöhen, das Gründungsgeschehen positiv beeinflussen sowie die Gründungs-
quote voranbringen sollen. Im Einzelnen handelt es sich dabei um folgende Pro-
gramme: 
 
1. Förderungen mit Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung  

(EFRE) 
 
a) Darlehensprogramm des Mittelstands- und Gründer-Darlehensfonds:  
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 - Durch die Bereitstellung von Darlehen soll erreicht werden, dass sich Unter-

nehmensgründer und junge Unternehmen nachhaltig etablieren und neue Ar-
beitsplätze entstehen. Vorhandenen Gründungshemmnissen soll mit dem An-
gebot von zinsgünstigen Finanzierungsformen begegnet werden. Gleichzeitig 
soll der Privatsektor mit diesem Angebot angeregt werden, zusätzliche Mittel 
für Unternehmensfinanzierungen bereitzustellen. 

 
 - Das Finanzierungsangebot richtet sich an natürliche Personen, die eine Un-

ternehmensgründung planen, bzw. bestehende Unternehmen (auch Einzelun-
ternehmen) einschließlich der Angehörigen freier Berufe, bis zu fünf Jahre 
nach Aufnahme der Geschäftstätigkeit. Der Darlehensnehmer muss der Defi-
nition der Europäischen Union für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 
entsprechen und entweder einen Firmensitz oder eine Betriebs-stätte, in der 
das Vorhaben durchgeführt wird, in Sachsen-Anhalt haben. 

 
 - Finanziert werden Ausgaben im Zusammenhang mit der Existenzgründung, 

insbesondere für: 
 
   Investitionen (Grundstücke und Gebäude bis maximal 10 % der Darle-

henssumme), 
   Auftragsvorfinanzierung, 
   Betriebsmittel. 
 
 - Als Darlehen können Beträge zwischen 10.000 Euro und 500.000 Euro mit ei-

ner Laufzeit von maximal 15 Jahren gewährt werden, wobei die Darlehen bis 
zu zwei Jahre tilgungsfrei gestaltet werden können. 

 
 - Aus dem Mittelstands- und Gründer-Darlehensfonds sind mindestens 

10.000.000 Euro zur Unterstützung von Existenzgründungen vorgesehen. 
 
b) Programm ego.-Inkubator/ego.-Gründungstransfer:  
 
 - Im Teilbereich ego.-Inkubator sollen die Hochschulen des Landes in Schwer-

punktbereichen mit Gründungspotential darin unterstützt werden, das Interes-
se für akademische Unternehmensgründungen zu erhöhen, innovativen Ge-
schäftsideen ein gründungsbezogenes Umfeld zu bieten und die Weiterverfol-
gung innovativer Gründungsideen zu unterstützen. Die Zielgruppe soll befähigt 
werden, schon frühzeitig (Vorgründungsphase) innovative Geschäftsideen in 
einem praxisnahmen Umfeld zu entwickeln und zu erproben. Mittel- bzw. lang-
fristig soll die Zahl und Qualität der innovativen, technologie-orientierten und 
wissensbasierten Unternehmensgründungen aus Hochschulen erhöht werden. 

 
 - Antragsberechtigt sind die staatlichen Hochschulen des Landes. Teilnehmer 

im Rahmen der Förderung können insbesondere sein: 
 
   Studenten, die an einer Hochschule des Landes Sachsen-Anhalt studieren, 
   wissenschaftliche Mitarbeiter, die an einer Hochschule oder anderen wis-

senschaftlichen Einrichtung des Landes arbeiten. 
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 - Die Förderhöhe beträgt maximal 700.000 Euro für Vorhaben zur Errichtung 
von Inkubatoren und maximal 300.000 Euro für die ergänzende Einrichtung 
von bereits bestehenden Inkubatoren. Mit diesen Mitteln können Personalaus-
gaben zur Betreuung der Teilnehmer bis maximal 20 Stunden pro Woche, 
Ausstattung und Infrastruktur sowie Miete und Sachausgaben finanziert wer-
den. 

 
 - Im Teilbereich ego.-Gründungstransfer wird das Ziel verfolgt, erfolgverspre-

chende innovative Gründungsprojekte bereits in der Vorphase der Gründung 
durch die Gewährung von Zuschüssen individuell zu unterstützen und die po-
tentiellen Gründer bei der Weiterentwicklung ihrer Geschäftsidee bis zur Exis-
tenzgründung zu fördern. 

 
 - Antragsberechtigt sind die staatlichen Hochschulen des Landes, wobei sich 

die Förderung an Teilnehmer richtet, die über einen akademischen Abschluss 
verfügen, sich in der Vorgründungsphase befinden und eine innovative bzw. 
technologie- und wissensbasierte Unternehmensgründung planen. Die Grün-
dungsprojekte sollen durch einen Mentor be-gleitet und fachlich unterstützt 
werden. 

 
 - Mit der Förderung können Personalausgaben des Gründerteams und Sach-

ausgaben (z. B. Material und Verbrauchsmittel zur Entwicklung von Prototy-
pen, Ausstattungsgegenstände zur Vorbereitung der Gründung, Gebühren-
Schutzrechte) finanziert werden. 

 
 - Insgesamt stehen für dieses Programm 19.000.000 Euro an EFRE-Mitteln zur 

Verfügung. 
 
2. Förderungen mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
 
a) Programm ego.-KONZEPT: 
 

- Im Rahmen dieses Programms werden Projekte einzelner Träger gefördert, 
die den Unternehmergeist entwickeln helfen und Unternehmensgründungen 
unterstützen. Hierzu zählen insbesondere Projekte zur unternehmerischen 
Sensibilisierung von Schülern oder Projekte der Hochschulen (z. B. Gründer-
hochschule). Auch spezielle Zielgruppen wie Migranten oder auch Frauen als 
Unternehmerinnen können über dieses Programm gefördert werden. 

 
 - Antragsberechtigt sind juristische Personen des öffentlichen und privaten 

Rechts.  
 
 - Die Förderung darf regelmäßig 800.000 Euro nicht überschreiten und dient zur 

Finanzierung von Ausgaben für: 
 
   Personal des Projektträgers, 
   den Kauf von Verbrauchsmaterialien, 
   Kauf, Miete oder Leasing von Ausstattungsgegenständen, 
   sonstige Leistungen Dritter (z. B. Post- und Fernmeldegebühren, Öffent-

lichkeitsarbeit, Werbung für das Projekt), 
   Miete für Durchführungsräume, 
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   Ausgaben für Teilnehmer (z. B. Ausgaben für Kinderbetreuung).  
 
 - Hierfür stehen lt. OP-Finanzplan insgesamt 31.500.000 Euro (25.200.000 Euro 

ESF- und 6.300.000 Euro Landesmittel) zur Verfügung. 
 
b) Programm ego.-START/WISSEN:  
 

- Mit der Förderung soll erreicht werden, dass sich Unternehmensgründer und 
junge Unternehmen durch die Gewährung von Zuschüssen für Beratungs- und 
Qualifizierungsleistungen, für Machbarkeitsstudien sowie in Form eines Grün-
derstipendiums nachhaltig etablieren und neue Arbeitsplätze entstehen. 

 
 - Zuwendungsempfänger können sein: 
 
   natürliche Personen, die eine Unternehmensgründung in Sachsen-Anhalt 

vornehmen oder die Unternehmensnachfolge in einem Unternehmen mit 
Sitz oder Niederlassung in Sachsen-Anhalt antreten wollen bzw. 

 
   kleine und mittlere Unternehmen der mittelständischen Wirtschaft sowie 
 
   für Qualifizierungsmaßnahmen die Landkreise und kreisfreien Städte sowie 

Gründer-zentren, kommunale Wirtschaftsfördergesellschaften sowie ähnli-
che Einrichtungen mit Sitz in den Landkreisen oder kreisfreien Städten. 

 
 - Die Zuwendungen werden gewährt als Zuschuss zu 
 
   Qualifizierungsmaßnahmen, 
   Ausgaben für Coachingleistungen – maximal 6.000 Euro, 
   Gründerstipendium – maximal 2.000 Euro je Monat, 
   Machbarkeits- und Markteinführungsstudien – maximal 18.000 Euro.  
 
 - Für dieses Programm sind insgesamt 21.000.000 Euro (16.800.000 Euro ESF- 

und 4.200.000 Euro Landesmittel) geplant. 
 
Zur Unterstützung spezieller Gründungsvorhaben wurden bzw. werden durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung die folgenden zwei Pro-
gramme ohne Beteiligung der EU-Strukturfonds aufgelegt: 
 
a) IB-Nachfolgedarlehen „Sachsen-Anhalt MUT/IMPULS“ 
 
Dieses Darlehensprogramm dient der Gewährung von Darlehen für Existenzgrün-
dungen sowie solvente Unternehmen (einschließlich der Angehörigen freier Berufe) 
zur Verminderung der Schwierigkeiten kleiner und mittlerer Unternehmen bei der 
Realisierung von Nachfolgelösungen. 
 
b) Programm „Meistergründungsprämie“ 
 
Mit diesem Programm sollen speziell Existenzgründungen durch Handwerksmeiste-
rinnen und Handwerksmeister in Sachsen-Anhalt unterstützt werden. Dabei wird mit 
einem Zuschuss in Höhe von 10.000 Euro die erstmalige Betriebsneugründung so-
wie die erstmalige Übernahme eines Betriebes im Bereich des Handwerks gefördert, 
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wenn die hierfür erforderlichen Investitionen (ohne Investitionen in bauliche Infra-
struktur, Personalausgaben und Unternehmerlohn) mindestens 15.000 Euro betra-
gen. 
 
Über die oben genannten Programme hinaus bestehen weitere Möglichkeiten einer 
finanziellen Unterstützung, z. B. in Form von Beteiligungen oder Bürgschaften des 
Landes.  
 
Zur fachlichen Unterstützung der Existenzgründerinnen und -gründer stehen insbe-
sondere die an den Hochschulen des Landes und in den Landkreisen und kreisfreien 
Städten etablierten Gründerzentren, die kommunalen Wirtschaftsfördergesellschaf-
ten sowie die zahlreichen ehrenamtlichen und privaten Initiativen bereit. Darüber hin-
aus gibt es branchenspezifische Beratungs-angebote, z. B. der Handwerkskammern 
Magdeburg und Halle (Saale). 
 
Frage 12: 
Welche finanziellen und fachlichen Unterstützungen haben Existenzgründerin-
nen und -gründer in Anspruch genommen? Bitte einzeln nach Jahresscheiben 
auflisten. 
 
Als finanzielle Unterstützung seitens des Landes werden nachfolgend die im Rah-
men der Existenzgründungsprogramme vom Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft 
und Digitalisierung getätigten Ausgaben aus dem Landeshaushalt (Grundlage:  
HAMISSA - Haushaltsmittelbewirtschaftungssystem Sachsen-Anhalt; Einzelpläne 08 
und 13) angegeben. Da im Jahr 2017 bis einschließlich Februar keine Ausgaben ge-
tätigt wurden, beziehen sich die Angaben auf die Jahre 2012 bis 2016 und umfassen 
sowohl die Programme der EU-Strukturfondsperiode 2007 bis 2013 als auch die der 
EU-Strukturfondsperiode 2014 bis 2020. 
 
Jahr / Programme zur finanziellen Unterstützung Ausgaben in 

Euro
2012  
ego.-PLUS - Darlehen für Existenzgründungen (EFRE 2007-2013) 1.678.500,00
ego.-Inkubator/ego.-Prototypen (EFRE 2007-2013) 1.110.578,58
ego.-KONZEPT (ESF 2007-2013) 3.725.272,37
ego.-START (ESF 2007-2013) 998.528,39
ego.-WISSEN (ESF 2007-2013) 2.428.601,79
Einzelprojekte zur speziellen Qualifizierung von Gründern (ESF 2007-2013) 1.444.525,05

2012 insgesamt 11.386.006,18
2013  
ego.-PLUS - Darlehen für Existenzgründungen (EFRE 2007-2013) 2.606.700,00
ego.-Inkubator/ego.-Prototypen (EFRE 2007-2013) 622.337,66
ego.-KONZEPT (ESF 2007-2013) 8.020.952,95
ego.-START (ESF 2007-2013) 1.550.000,00
ego.-WISSEN (ESF 2007-2013) 2.114.328,19
Einzelprojekte zur speziellen Qualifizierung von Gründern (ESF 2007-2013) 1.706.255,38

2013 insgesamt 16.620.574,18
2014  
ego.-PLUS - Darlehen für Existenzgründungen (EFRE 2007-2013) 2.150.100,00
ego.-Inkubator/ego.-Prototypen (EFRE 2007-2013) 851.904,46
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Jahr / Programme zur finanziellen Unterstützung Ausgaben in 
Euro

ego.-KONZEPT (ESF 2007-2013) 2.119.612,07
ego.-START (ESF 2007-2013) 600.000,00
ego.-WISSEN (ESF 2007-2013) 1.226.342,83
Einzelprojekte zur speziellen Qualifizierung von Gründern (ESF 2007-2013) 935.393,75

2014 insgesamt 7.883.353,11
2015  
ego.-PLUS - Darlehen für Existenzgründungen (EFRE 2007-2013) 2.659.550,00
ego.-Inkubator/ego.-Prototypen (EFRE 2007-2013) 749.598,01
ego.-KONZEPT (ESF 2007-2013) 1.251.050,40
ego.-START (ESF 2007-2013) -1.529,16
ego.-WISSEN (ESF 2007-2013) -77.078,10
Einzelprojekte zur speziellen Qualifizierung von Gründern (ESF 2007-2013) -134.592,15
Mittelstands- und Gründer-Darlehensfonds (EFRE 2014-2020) 0,00
ego.-Inkubator/ego.-Gründungstransfer (EFRE 2014-2020) 0,00
ego.-KONZEPT (ESF 2014-2020) 662.500,00
ego.-START/WISSEN (ESF 2014-2020) 1.580.000,00

2015 insgesamt 6.689.499,00
2016  
ego.-PLUS - Darlehen für Existenzgründungen (EFRE 2007-2013) 214.000,00
ego.-Inkubator/ego.-Prototypen (EFRE 2007-2013) -1.085,76
ego.-KONZEPT (ESF 2007-2013) -186,32
ego.-START (ESF 2007-2013) -3.712,95
Mittelstands- und Gründer-Darlehensfonds (EFRE 2014-2020) 0,00
ego.-Inkubator/ego.-Gründungstransfer (EFRE 2014-2020) 316.383,26
ego.-KONZEPT (ESF 2014-2020) 3.533.664,42
ego.-START/WISSEN (ESF 2014-2020) 3.040.000,00

2016 insgesamt 7.099.062,65
2012 bis 2016  
ego.-PLUS - Darlehen für Existenzgründungen (EFRE 2007-2013) 9.308.850,00
ego.-Inkubator/ego.-Prototypen (EFRE 2007-2013) 3.333.332,95
ego.-KONZEPT (ESF 2007-2013) 15.116.701,47
ego.-START (ESF 2007-2013) 3.143.286,28
ego.-WISSEN (ESF 2007-2013) 5.692.194,71
Einzelprojekte zur speziellen Qualifizierung von Gründern (ESF 2007-2013) 3.951.582,03
Mittelstands- und Gründer-Darlehensfonds (EFRE 2014-2020) 0,00
ego.-Inkubator/ego.-Gründungstransfer (EFRE 2014-2020) 316.383,26
ego.-KONZEPT (ESF 2014-2020) 4.196.164,42
ego.-START/WISSEN (ESF 2014-2020) 4.620.000,00

2012 bis 2016 insgesamt 49.678.495,12
 
Die fachliche Unterstützung erfolgte auch in der Vergangenheit überwiegend durch 
die in der Antwort zu Frage 11 genannten Einrichtungen. Aufgrund der Vielzahl der 
zur Verfügung stehenden Angebote ist eine Quantifizierung der fachlichen Unterstüt-
zung nicht möglich.  
 
 


